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Die Marktbedingungen für Energieversorger 
sind geprägt von einem intensiven Wettbe-
werb. Gleichzeitig kommen auf kommunale 
Dienstleister im Energiesektor zusätzliche Auf-
gaben bei der Erschließung neuer Märkte zu. 
Herausforderungen, die nur durch den Einsatz 
von komplexen IT-Systemen zu bewältigen 
sind. Sie zu betreiben, erfordert allerdings Fi-
nanzmittel und Personalressourcen, die in der 
notwendigen Höhe oft nicht zur Verfügung 
stehen. Einfacher haben es da die Anwender 
der  DATEV-Software zum Rechnungswesen. 
Denn durch die Partnerschaft von DATEV und 
msu solutions aus Halle ergibt sich für Energie-
versorger, Netzbetreiber, Lieferanten und 
Messdienstleister eine smarte Lösung.

Das Programm msu.SmartBilling greift direkt 
auf die Daten aus den vorhandenen 
DATEV-Systemen zu und unterstützt bei zen-
tralen Vorgängen der Energieabrechnung 
ebenso wie beim Vertrieb oder der Kunden-
kommunikation. Selbst aufwendige Prozesse 
wie die EEG-Einspeisung oder die Netzentgelt-
abrechnung werden durch die Software 

Synergie für Energieversorger!
 Beim Software-Einsatz kann sich die Branche auf spezialisierte Partner verlassen.

ANZEIGE

DATEV eG
90329 Nürnberg
Telefon +49 911 319-0
E-Mail info@datev.de
Internet www.datev.de
Paumgartnerstraße 6–14

abgedeckt. Durch die Kombi nation von 
msu- und DATEV-Software ergibt sich so 
eine unter wirtschaftlichen, funktiona len 
und nachhaltigen Gesichtspunkten zu-
kunftsweisende Lösung für Energieversorger.

Weitere Informationen unter: 
www.datev.de/versorger


